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Unter dem Motto „jetzt erst Recht“ fand die dies-
jährige Sternsingeraktion statt und es brauchte 
diese Aktion heuer mehr den je! Unter Einhaltung 
strenger Sicherheitsmaßnahmen waren die 
Heiligen Drei Könige bis vor der Tür nach Hause 
gekommen. Dafür musste eine telefonische 
Anmeldung bis zum 29. Dezember 2020 erfolgen.

Die Krippe in der Freinademetzkirche mit den Heiligen Drei Königen



KiTa „Coccinella“

ist in den Widum eingezogen!
Am Samstag, 30. Jänner 2021 wurde offiziell 
der Widum an den Verein für die Klein-
kinderbetreuung „Coccinella“ übergeben. 
Dekan Florian Kerschbaumer und Edmund 
Steinmair, Verwalter der Pfarrei, zeigten sich er- 

freut über die neuen, sozialen Mieter: „Wir sind 
froh, dass das ehemalige Pfarrhaus für einen 
sozialen Zweck genutzt wird. Kinder, die ge-
meinsam spielen und lernen, passen sehr gut 
zu den christlichen Grundwerten der Pfarrei“. 



Zur Behebung der Unwetterschäden im 

vergangenen Winter

finden nun außerordentliche 

Instandsetzungsarbeiten statt. 



Cafe' Relax - DorfplatzHotel Millanderhof - Plosestraße

Pizzeria Trametsch - PlosestraßeBar Milland - Plosestraße

Cafe Capriccio - Plosestraße

Konditorei Heiss - Plosestraße

Die Landesregierung beschließt 3-
wöchigen Lockdown ab Montag 9. Februar 
2021. So darf ab Montag nur mehr aus 
Arbeits- und Gesundheitsgründen die 
eigene Wohngemeinde verlassen werden. 
Neben den bereits geschlossenen Bars 
und Restaurants müssen auch Beher-
bergungsbetriebe wieder zu sperren. 



Die ersten Blumen in der Karlspromenade 
und in den Gärten von Milland 



Auch die offizielle Angelobung unserer neuen Mitglieder Nina 
Sommavilla und Moritz Hoffmann muss nachgeholt werden. 
Neu in das Probejahr getreten sind unterdessen Tanya 
Kerschbaumer, Noel Rovara und Matteo Ottavian - herzlich 
willkommen! Abschließend möchte sich Kommandant 
Knollseisen noch bei der Millander Bevölkerung bedanken: 
Durch die große Spendenbereitschaft und die Zuweisung 
von fünf Promille der Einkommenssteuer kann die Freiwillige 
Feuerwehr Milland weiterhin die notwendigen Ausgaben 
tätigen. Das war auch im schwierigen Jahr 2020 der Fall, als 
beispielsweise die Einkünfte aus dem Altstadtfest 
ausgeblieben sind. Vielen Dank für die tatkräftige 
Unterstützung.

Am 6. März 2021 Abend hielt die Feuerwehr Milland ihre diesjährige Jahreshauptversammlung 
ab. Aufgrund der Umstände musste der Ablauf auf das Nötigste reduziert werden. Die aktiven 
Mitglieder waren – mit zeitlichem Abstand – eingeladen den Jahresbericht und die 
Jahresabschluss-Rechnung 2020 zu genehmigen, was einstimmig erfolgte.
Kommandant Christian Knollseisen bedankt sich an dieser Stelle für die große Hilfsbereitschaft 
seiner Feuerwehrmänner und -frauen im vergangenen Jahr. Ein Dank geht auch an 
Bürgermeister Peter Brunner und an die Funktionäre des Bezirksfeuerwehrverbands Eisacktal 
für die gute Zusammenarbeit in diesem schwierigen Jahr.
Die Ehrungen von Wehrmännern für ihren langjährigen Dienst müssen leider auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben werden. Dies sind Florian Gottardi (25 Jahre), Christian Obrist (15 Jahre) 
und Michael Bacher (15 Jahre), sowie vom Vorjahr Josef Leitner (40 Jahre) durch den 
Bezirksfeuerwehrverband. 

v.l. Daniel Rottensteiner, Siegfried Mitterrutzner, Kommandant Christian Knollseisen, 
Benjamin Profanter und Stimmzähler Georg Hofer.



Zum Tag der Solidarität, 7. März 2021, hat  die KVW Ortsgruppe Milland 
den Besuchern des Gottesdienstes in der Freinademetz-Kirche eine  

Covid-Maske übereicht.

Am Samstag, 6. März 2021,

wurde bei der Abendmesse der 

Weltgebetstag der Frauen begannen.  

Kigo-Gruppe: Aktion zur Fastenzeit



Seit einiger Zeit gibt es in Kirche 
eine Freinademetz-Wand, dort 
können die Kinder Zeichnungen 
zum Thema Freinademetz 
aufhängen. Gleichzeitig kann 
man einen Film über Freinade-
metz anschauen. Mit dieser 
Aktion will man die Kinder 
wieder in die Kirche bekommen. 



Ölspur beseitigen

Am Mittwoch, 3. März 2021, abends war die 
Feuerwehr Milland in der Plosestraße und 
im Millanderweg unterwegs, um eine 
längere Dieselspur zu binden. Auch die 
Freiwillige Feuerwehr Brixen Brixen und 
die Staatspolizei standen im Einsatz.  

Unfall auf der Sarnser Straße
Am 18. März 2021, um 10.14 Uhr wurde die 
Feuerwehr zu einem Verkehrsunfall gerufen. 
Ein PKW ist von der Sarnser Straße 
abgekommen und seitlich im Straßengraben 
liegengeblieben. Eine Person wurde leicht 
verletzt und vom Weißen Kreuz versorgt. Die 
FF Milland kümmerte sich um die 
Aufräumarbeiten und die Verkehrsregelung 
und unterstützte den Abschleppdienst beim 
Abtransport des Fahrzeugs. Auch die 
Ortspolizei stand im Einsatz.









Wegen der Pandemie erfolgte am Palmsonn-
tag, 28. März 2021, ohne Einzug die Palmweihe 
in der Kirche durch Dekan Florian Kersch-
baumer. Die Abendmahlfeier mit Übertragung 
des Allerheiligsten am Gründonnerstag 
erfolgte durch Generalvikar Eugen Runggal-
dier. Am Karfreitag hielt Dekan Florian 
Kerschbaumer eine Wortgottesdienstfeier 
vom Leiden und Sterben Christi. 



 

Ostern
    2021 

Am Ostersonntag, 4. April 2021, um 6 Uhr in der 
Früh fand die Osternachtsfeier mit Segnung des 
Osterfeuers und des Osterwassers bei einem Wort-
gottesdienst mit Dekan Florian Kerschbaumer statt. 

Am Ostersonntag um 9 Uhr fand dann 
ein Ostergottesdienst mit Domdekan 
Ulrich Festill statt. An beiden 
Gottesdiensten Segnung der Speisen. 
 

Das Heilige Grab in der Kapelle der 
Freinademetzkirche



Aussendungsfeier für 
Stefano Trevisan am
10. April 2021 um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche zum 
Hl. Freinademetz in 
Milland.

Stefano Trevisan mit Bischof Ivo Muser



Umweltschutz ? ist wichtig - und deshalb hat die 
Jugendfeuerwehr Milland fleißig Müll gesammelt. 
Entlang der Karlspromenade konnten wir 15 Müll-
säcke und 130 kg Müll zusammentragen! Zu finden 
waren u.a. Dosen, Tetra Pak, Glasflaschen, Zigaret-
tenstummel und sogar ein Wäscheständer. Die Müll-
sammelaktion wurde aus einer Kooperation von 
Tourismus Genossenschaft, Gemeinde und Stadt-
werke Brixen ins Leben gerufen. Umweltstadtrat 
Peter Natter dankt der Jugendfeuerwehr Milland für 
ihre Vorbildfunktion beim Einsatz für die Umwelt.

am Samstag, 24. April 2021,vormittags unterwegs. 

Zum Umweltschutz war die



Die Feuerwehr  wurde um 5:21 Uhr zu einem kleinen 
Waldbrand im Bereich der Karlspromenade alar-
miert. 200 Meter oberhalb des Spazierweges stand 
auf einer Fläche von etwa 30 mal 30 Metern der 
Waldboden in Flammen. Trotz des unwegsamen und 
steilen Geländes konnten die Wehrmänner und 
-frauen das Löschwasser relativ schnell vom Tank-
löschfahrzeug in der St.-Josef-Straße zum Brand-
herd fördern. Zur Brandbekämpfung wurden drei 
Löschleitungen eingesetzt, zudem zwei Zubringer-
leitungen von Hydranten. Bis 8 Uhr waren 25 Wehr-
leute mit 6 Fahrzeugen im Einsatz. Auch die Polizei 
war vor Ort. Am Nachmittag fanden noch 
abschließende Kontrollen an der Einsatzstelle.  

Waldbrand in der Karlspromenade 
am Sonntag, 25. April 2021 



Die Feuerwehr Milland wurde zur Unterstützung der 
Feuerwehr Brixen  zu einem Silobrand in der 
Industriezone Brixen alarmiert. Mit mehreren 
Atemschutztrupps wurden Hackschnitzel aus dem 
Silo ausgeräumt und abgelöscht. Nach etwa drei 
Stunden war der Einsatz beendet. Vor Ort waren 
auch die Carabinieri und das Weiße Kreuz.   

Am 30. April in der früh 
Einsatz zu einem Silobrand in 

der Industriezone

https://www.facebook.com/feuerwehr.brixen/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARA1xds26wXOCmSDT4gKdOfwPc5ZSaYLAtjtEQiCJ4pDCxDtiWM8UcfoY_hDD5zOROCKhHH42gqazI2IlwxfYXtMq6I4KPGgZCDidjkaEB6S3Sg8txEq048ADglYdeWjXLB8FSN8vZ6AzfrolQ988GvdIEk2NHWqlX9JjS0aSFZVLCTLKsJJLyL2wpi4nHZIU5c2ZF4z648l1YEMMMSyOUsTYFtimywQ9zp1eU2s3TgUd6U9RU5MJ8WCzTuLvXINFgIG7cczhSdBaNPYlxe4yEGGZTb_TJAzPrOnsUqWBa8dBAqT2CzaeQ&__tn__=K-R


Am Sonntag, 2. Mai 2021, 
feierte die Freiwillige 
Feuerwehr Milland ihren 
Schutzpatron, den Heiligen 
Florian. Wegen der Corona-
Pandemie erfolgte kein 
Einzug in die Freinademetz-
kirche.  Die Wehrmänner 
trafen sich um 9 Uhr zum 
Gottesdienst in der Kirche.  
Am Ende des Gottesdienstes 
dankte der Kommandant 
Christian Knollseisen Pater 
Hans Maneschg für den 
feierlichen Gottesdienst, den 
Wehrmännern für ihren 
Einsatz, besonders Josef 
Leitner für 40 Jahre im 
Dienste der Feuerwehr sowie 
der Bevölkerung.  

Kommandant 
Christian Knollseisen 



Am Sonntag, 9. Mai 2021, um 11 Uhr feierten die Kinder der Volksschule Milland mit 
Dekan Florian Kerschbaumer ihre Erstkommunion. Wegen der Corona-Pandemie 

musste die Erstkommonien vom Oktober 2020 auf heuer verschoben werden.



Balkonbrand
Am 14. Mai 2021 um 3:29 Uhr 
Alarmierung zu einem Kleinbrand in 
der Oswald-von-Wolkenstein-
Straße. Auf einem Balkon im 
Erdgeschoss standen diverse 
Gegenstände, ein Reifenstapel und 
ein Holzzaun in Flammen.
Der eingreifende Atemschutztrupp 
konnte das Feuer schnell löschen 
und so ein Übergreifen auf den 
darüberliegenden Balkon 
verhindern. Nach einer Kontrolle 
mittels Wärmebildkamera war der 
Einsatz beendet. Vor Ort war auch 
eine Streife der Polizei.   



Rauchentwicklung 

Am Samstag, 15. Mai 2021 wurde die 
Feuerwehr kurz nach Mittag zu einer 
Rauchentwicklung in einer Tiefgarage im 
Platschweg alarmiert. Nach der 
Lageerkundung vor Ort stellte sich heraus, 
dass es sich nur um einen technischen 
Defekt bei einem PKW handelte. Der Rauch 
zog über das Garagentor ab. Damit war der 
Einsatz für uns wieder beendet. 

Wasserschaden
Am Pfingstsonntag, 23. Mai 2021,  
vormittag wurde die Feuerwehr wegen 
eines Wasserschadens in einer Wohnung 
im Millander Weg alarmiert. Die Ursache 
für den Wassereintritt konnte auf dem 
Dach ausgemacht werden: Eine Dachrinne 
war verstopft. Diese wurde von unseren 
Wehrmännern freigemacht und damit war 
das Problem behoben.



Eine virale Komödie, 
die immer wieder 
Lachanfälle 
verursacht und 
hochansteckend 
gute Laune 
verbreitet. Endlich 
wieder Theater! Das 
aus Coronaschutz-
Maßnahmen 
reduzierte Publikum 
applaudierte 
begeistert.



Um 18 Uhr wurden die Türen in die Sakristei 
und das Freinademetz-Museum geöffnet, um 
dort hinter die Kulissen zu blicken, wo es 
nicht immer freien Zugang gibt. 



Wegen der Corona-Pandemie fand heuer keine Fronleichnahmprozession statt. 
Dafür umrahmte die Musikkapelle den Festgottesdienst mit Dekan Florian 

Kerschbaumer. Anschließend spielte die Musikkapelle einige Märsche auf dem 
Dorfplatz von Milland. 

Herz-Jesu-Sonntag in Milland

Seelsorger Hans Maneschg feierte  am Sonntag, 13. Jnui 2021 in der 
Freinademetzkirche einen Festgottesdienst, zum Abschluss wurde das Lied 

„Auf zum Schwur Tiroler Land“ angestimmt.

Am Abend wurden Herz-Jesu-Feuer angezündet, im Bild das Feuer unterhalb 
der Maria-am-Kirche in der „Winkelhoferwiesen“.



Dekan Florian Kerschbaumer feierte mit der KiGo-Gruppe von Milland einen  Abschlussgot-
tesdienst am Samstag 12. Juni 2021 auf der Wiese des Jakob-Steiner-Hauses. Es war die 
letzte Messe der KiGo-Gruppe in Milland, da aufgrund weniger verbleibender Leiter/innen 

die Kindergottesdienste in ihrer bisherigen Form nicht mehr weitergeführt werden können.



Großer Andrang herrschte 
am Sonntag zur Mittagszeit.

Kommandant Christian 
Knollseisen beim Grillen

Eine gelungene 
Veranstaltung in der Zeit 
der Corona-Pandemie  



Waldbrand in Sarns am 16. Juni 2021
Aufgrund eines Waldbrandes in Sarns musste 
die Feuerwehr Milland ausrücken. Das Feuer 
war gegen 19.40 Uhr ausgebrochen. An einer 
gebrochenen Hochspannungsleitung war ein 
Brand ausgebrochen. Nach der Freigabe durch 
den Netzbetreiber Terna konnte mit den 
Löscharbeiten im Bereich des Stromkabels 

begonnen werden.    



Tagesfahrt nach Matsch und
Kloster Marienberg
Herrliches Sommerwetter begleitete die Senioren 
Millands bei dieser ersten Tagesfahrt im Jahre 2021. 
Lange und hart hatten viele Mitglieder des Seniorenklubs 
diesen Tag erwartet und herbeigesehnt. 
Als dann endlich anfangs Juni die Infektionszahlen 
deutlich gesunken waren und angenommen werden 
konnte, dass die meisten Mitglieder entweder genesen 
oder geimpft sind, konnte die Fahrt  nach Matsch und 
Marienberg geplant werden. Leider musste die 
Teilnehmerzahl begrenzt werden, da der Bus nur zu 50% 
besetzt werden durfte. 
In Bergsteigerdorf Matsch angekommen stand zuerst die 
Besichtigung der Pfarrkirche zum Hl. Florin auf dem 
Programm; leider musste dies wegfallen, weil die Kirche 
verschlossen war. Anschließend wurde das Mittagessen 
im Gasthof Weisskugel eingenommen. Nachmittags ging 
die Fahrt weiter zum Kloster Marienberg in Burgeis. Dort 
stand zuerst eine Führung in der bekannten Krypta auf 
dem  Programm. Diese wurde 1160 als Gottesdienstraum 
erbaut, später diente die Krypta als Begräbnisstätte für 
die Mönche. Unter den fachkundigen Erläuterungen eines 
Benediktinermönchs konnten die herrlichen 
Wandmalereien bewundert werden. Ein anschließender 
Rundgang durch das Museum ergänzte die Eindrücke zur 
fast tausendjährigen Geschichte von Kloster Marienberg.



v.l. Horst Leitempergher, Markus Gruber, Ingo Dejaco, Norbert Verginer, Roman Santin, 
Bürgermeister Peter Brunner, Gerold Siller und Peter Natter bei Schlüsselübergabe.

Am Freitag, 18. Juni 2021 wurde die Freizeitzone 
Campill  dem ASV Milland zur Führung übergeben.

Das Areal umfasst einen Bolzplatz,
 einen Calisthenic-Park,

 einen Beachvolleyballplatz,
 einen Streetbasketballplatz und

 einen Kinderspielplatz.



Wegen der Corona-Pandemie konnten heuer noch  
keine Wanderungen bzw. Veranstaltungen abge-
halten werden. Von Reinswald ging die Wanderung 
bis nach Durnholz wo beim Fischerwirt am Durn-
holzer see das Mittagessen eingenommen wurde. 



Tagesfahrt nach Cembra und Levicosee
Die zweite Tagesfahrt aus dem Programm 2021 führte die 
Senioren Millands zuerst zum bekannten Wallfahrtsort 
Pine` und dann nach Cembra/Lisignago, dem Hauptort 
des Cembratales und nachmittags zum Levicosee.
Bei der Abfahrt in Brixen fiel zwar ein leichter Regen, aber 
bereits an der Provinzgrenze in Salurn kam die Sonne 
durch und bescherte den ganzen Tag hindurch warmes 
Sommerwetter. Rechtzeitig um 9:30 Uhr kam unser Bus in 
Pine`an und es bot sich die Gelegenheit, an einer hl. 
Messe teilzunehmen. 
Nach einer kurzen Pause wurde die Fahrt nach Cembra 
fortgesetzt. Zuerst war die Besichtigung der Kirche San 
Pietro eingeplant. Diese Kirche im neugotischen Stil 
erbaut zählt zu den ältesten Kirchen im Trentino. 
Besonders erwähnenswert sind die zum Teil noch gut 
erhaltenen Fresken von Valentino Rovisi, einem Schüler 
von Tiepolo mit Szenen aus dem alten und neuen 
Testament. Frau Eliana Sala erläuterte fachkundig die 
Malereien. Ein reichhaltiges Mittagessen wurde im nahe 
gelegenen Agritur Cavade eingenommen. Für den 
Nachmittag war ursprünglich die Weiterfahrt zum Lago 
Santo geplant. Da die Strasse für Busse gesperrt war und 
der Weg für einen Fußmarsch zu lang war wurde das 
Programm geändert und die Fahrt ging weiter zum 
Levicosee. Dort bot sich eine gute Gelegenheit für einen 
Rundgang um den See oder, für die Gemütlichen, für ein 
Karterle am Seeufer. So kamen alle auf ihre Rechnung!
Am späten Nachmittag wurde die Heimfahrt angetreten.  



Am Donnerstag, 15. Juli 2021, nachmittags war 
die Feuerwehr Milland im Einsatz bei einem 
Verkehrsunfall zwischen zwei Pkw,s an der 
Kreuzung Plosestraße-Sarnser Straße. Sie 
haben die Unfallstelle abgesichert und 
gereinigt. Die beteiligten Personen wurden vom 
Weißen Kreuz gesichtet, eine Person wurde zur 
Kontrolle in das Krankenhaus gebracht. Im 
Einsatz stand auch die Ortspolizei.  

Am 18. Juli 2021 wurde die Feuerwehr zu 
einer Pkw-Türöffnung gerufen.
Die Alarmierung zur Pkw-Türöffnung in 
der Plosestraße erfolgte am Abend. Das 
Fahrzeug konnte schnell geöffnet werden. 



Am 25. Juli 2021 wurde in Milland der 
Christophussonntag gefeiert. Gleichzeitig 
wurde der Missionstag der Kapuziner gefeiert. 
P. Mag. Christoph Kurzok OFMCap aus 
Innsbruck hat den missionarischen Auftrag der 
Kirche unterstrichen. Anschließend segnete er 
die Fahrzeuge auf dem Dorfplatz.  



Rechts im Bild 
Feuerwehrkommandant 
Christian Knollseisen 

am 5. August 2021 in der Nacht

Im Hintergrund die 
Adlerbrücke

Die Unterführung bei 
der Mozartbrücke

Der Eisack auf der Höhe der Lidobrücke

Hier mündet der 
Trametschbach in 

den Eisack

Hochwassereinsatz
Seit 4 Uhr früh war die Feuerwehr heute unterwegs, 
um diverse regenbedingte Einsätze zu erledigen. 
Die Brücken wurden besetzt und die Uferabschnitte 
entlang des Eisacks kontrolliert, ebenso die 
kleineren Bäche in Milland. Die Unterführung der 
Mozartbrücke wurde überflutet und musste 
gesperrt werden. In der Millander Au pumpten die 
Wehrleute Wasser ab, das aus Kanälen nahe des 
Eisacks austrat. Der Eisack lag heute zwischen 3 
und 12 Uhr über der Warnstufe von 4 m, mit einer 
Spitze von 4,28 m. Inzwischen sank der Wasser-
stand deutlich und damit konnten sie einrücken. 



v.l.: Kommandant Christian Knollseisen, Josef Leitner, 
Wolfgang Oberbacher, Kommandant-Stellvertreter 

Siegfried Mitterrutzner 

v.l.: David Knoll, Simon 
Monfrecola, Felix Siller

Fahnenabordnungen beim Bezirks-
feuerwehrtag am 8. August 2021 auf dem 
Domplatz in Brixen    

Einen besonderen Tag erlebten zuletzt auch mehrere Aktive 
Feuerwehrleute der Millander Wehr. Im Rahmen des Bezirksfeuer-
wehrtags in Brixen am 8. August 2021 wurden sämtliche Ehrungen 
verliehen, die im vergangenen Jahr coronabedingt nicht stattfinden 
konnten. Für ihren 40-jährigen Dienst bei der Feuerwehr Milland 
erhielten Josef Leitner und Wolfgang Oberbacher das Verdienstkreuz 
in Gold. Siegfried Mitterrutzner erhielt das Verdienstkreuz in Bronze 
mit Auszeichnung für seine 10-jährige Tätigkeit als Kommandant-
Stellvertreter. Die Ehrungen wurden u.a. von Landesrat Arnold 
Schuler, Landesfeuerwehrpräsident Wolfram Gapp und Bürgermeister 
Peter Brunner überreicht. Mit den Geehrten freute sich auch 
Kommandant Christian Knollseisen. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Milland hatte in der 
vergangenen Zeit mehrfach 
Grund zur Freude.

Drei Mitglieder der Millander 
Jugendfeuerwehr konnten sich 
beim heurigen Wissenstest in 
Vilpian das Goldene 
Leistungsabzeichen sichern: 
David Knoll, Simon Monfrecula 
und Felix Siller.



Der 2. Preis ein 
E-Bike im Wert 
von 2.200 € ging 
an die 
Millanderin 
Marianne 
Gasser. Das Los 
wurde vom 
Feuerwehrmann 
Luis Hofer 
verkauft.

Coronabedingt wurde heuer das 
Millander Dorffest abgesagt. Das 
Festkomitee beschloss die 
Lotterie auch ohne Dorffest 
durchzuführen. Durch großzügige 
Unterstützung der Sponsoren 
konnte der Lotterie-Ertrag der 
sonst zur Deckung der Spesen 
des Festes beiträgt an die Vereine 
ausbezahlt werden. Es wurde ein 
Auszahhlungspreis von 1,75 € je 
Los erreicht.

Benjamin Profanter und 
Aron Pider vom Fest-
Komtee Milland-Aktiv



Herrliches, warmes Sommerwetter war den Senioren auch 
für diese Tagesfahrt beschert. Leider konnte der Bus auch 
dieses Mal nur zu 50% besetzt werden. Die Fahrtroute 
führte über die Brennerautobahn bis nach Trient, von dort 
ging es weiter nach Vezzano und Toblinosee. Dort wurde 
eine erste Rast eingelegt. Anschließend ging die Fahrt 
weiter durch das Sarcatal bis Stenico Inferiore und weiter 
südwärts bis zum Tennosee. In unmittelbarer Nähe wurde 
zuerst das Dorf Borgo Mediovale di Canale besichtigt; laut 
Angaben handelt es sich dabei um das schönste Dorf 
Italiens und alle Teilnehmer/Innen haben diesen Hinweis 
bestätigt.  In der Zwischenzeit war es Mittag geworden und 
das Mittagessen war im Agritur Calvola vorbestellt. Es 
wurde nicht nur ein schmackhaftes und sehr reichhaltiges 
Menü serviert, wunderschön war auch der Ausblick von der 
Terasse zum Gardasee. Am Nachmittag erfolgte noch ein 
gemütlicher Spaziergang am Ufer des Tennosees und 
anschließend wurde die Rückfahrt über Riva und die 
Brennerautobahn angetreten. 



Patrozinium Maria am Sand
am 15. August 2021

Wegen den Vorsichtsmaß-
nahmen der Corona-
Pandemie erfolgte die 
Messfeier in der 
Pfarrkirche Josef Freina-
demetz anstatt in der 
Maria-am-Sand-Kirche. 
Auch die Prozession ist in 
diesem Jahr wieder 
entfallen. Seelsorger Hans 
Maneschg feierte den 
Festgottesdienst zu Ehren 
der Gottesmutter und 
musikalisch umrahmt  
vom Kirchenchor und der 
Musikkapelle Milland.    

Um 17 Uhr fand in der Wallfahrtskirche Maria am Sand eine Marienandacht statt.

Nach dem Festgottesdienst gab die 
Musikkapelle Milland ein Standkonzert 

auf dem Dorfplatz.
Kräutersegnung



Wassereinbruch am 18. August 2021
In den vergangenen Tagen war die Feuerwehr mehr-
mals wegen kleinerer technischer Einsätze unterwegs. 
Zweimal unterstützten sie die Polizei bei einem 
Einsatz. Zudem galt es eine Person aus einem 
defekten Aufzug zu befreien und ein Wespennest zu 
entfernen. Dreimal wurden sie wegen eines 
Wasserschadens verständigt.  Der umfangreichste 
dieser Einsätze erfolgte vergangene Nacht zur 
Unterstützung der FF Brixen in der Kreuzgasse. 
Zwischen 22 Uhr und 4 Uhr früh pumpte eine 
Kleingruppe unserer Wehr Wasser aus einer 
Tiefgarage ab, in die nach einem Rohrbruch ständig 
Grundwasser nach strömte. Mit mehreren 
Spezialpumpen standen hier auch die FF Sarns, die FF 
Klausen und die Berufsfeuerwehr Bozen im Einsatz. Bereitschaftsdienst

An jedem Sonntag im Sommer bleibt eine 7-köpfige 
Gruppe unserer Feuerwehr in Bereitschaft, um 
auch in der Urlaubszeit schnelle Hilfe zu 
garantieren. Den heutigen Dienst haben sie u.a. mit 
einer Übung an diversen Schneidgeräten verbracht. 

 



Abendkonzert der Musikkapelle

Am Samstag, 28. August 2021, um 20 Uhr gab 
die Musikkapelle Milland ein Abendkonzert beim 
Pavillon am Dorfplatz. Den Anfang machte die 
Jugendkapelle mit drei Stücken, anschließend 
spielte die Musikkapelle unter der Leitung von 
Christian Pfattner dabei erfolgten Ehrungen.   

Im Bild links VSM-Bezirksobmann Pepi Ploner, Ka-
pellmeister Christian Pfattner für 10jährige Arbeit 
als Kapellmeister, Obmann Rene` Bernarello. 
Im Bild oben v. l. VSM-Bezirksobmann Pepi Ploner, 
Matthias Prader für 25 Jahre Vereinstreue, Obmann 
Rene` Bernarello sowie Kapellmeister Christian 
Pfattner.  

Jugendkapelle unter der Leitung 
von Alexandra Pflanzer 

Das Konzert war trotz kühler 
Temperaturen gut besucht



2. September 2021: Tagesfahrt der Senioren 
von Milland ins Reich der „bleichen Berge“

Ein schöneres Wetter für die kleine Dolomitenfahrt 
konnten sich die Senioren/Innen Millands wahrlich nicht 
wünschen! Leider war immer noch aufgrund der 
Pandemiebestimmungen nur eine begrenzte Anzahl von 
Personen im Bus zugelassen. Der Reiseleiter, Gaudenz 
Lechner, hatte für die Fahrt folgende Route vorgegeben: 
Von Brixen führte die Route zuerst ins Grödental. Nach 
einer kurzen Pause auf der Plan de Gralba-Höhe ging die 
Fahrt weiter vorbei am Langkofel über den Sellapass 
Richtung Canazei. Vor dem Mittagessen  gab es beim 
Murmeltierweg nochmals einen kleinen Zwischenstopp, 
einige nutzten dies für ein obligates Karterle. Von dort 
ging es weiter ins Fassatal bis nach Canazei. Im 
Restaurant B&B PIANSCHIAVANEIS war das Mittagessen 
vorbestellt. Anschließend ging die Fahrt weiter über den 
Karerpass zum Nigerpass und weiter nach Tiers. Vor Tiers 
wurde nochmals im Alpengasthof Jolanda eine kurze Rast 
eingelegt. Am späteren Nachmittag erfolgte die 
Weiterfahrt nach Brixen. Das schöne Herbstwetter 
erlaubte eine wunderbare Sicht auf die herrliche Bergwelt 
der Dolomiten und hat sicher dazu beigetragen, dass 
diese letzte Tagesfahrt im Jahre 2021 für alle zu einem 
einmaligen Erlebnis wurde.



Alle Jahre veranstaltet der Freundeskreis SKFV Milland - 
seit einigen Jahren zusammen mit dem Schützenbezirk 
Brixen – am 1. Samstag im September eine Wallfahrt zur 
Heimkehrer-Muttergottes am Freienbühel. Bei strahlen-
dem Wetter traf sich auch in diesem Jahr am 4. Septem-
ber eine stattliche Anzahl von ungefähr 150 Wallfahrer-
innen und Wallfahrern aus dem Raum Brixen und 
Umgebung, darunter auch junge Familien mit Kindern. 

Von Palmschoß/Finktal aus folgte die Schar der Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen betend und die einzelnen 
Kreuzwegstationen betrachtend der Schützenfahne von 
Afers. Die vierzehn Bildstöcke luden zum Verweilen und 
Innehalten ein, den Blick dabei auch auf die eigene 
Situation gerichtet. Am Fuße des Freienbühels angekom-
men, überraschten die Weisenbläser der Musikkapelle St. 
Andrä mit stimmungsvollen Weisen.   

Der festliche 
Gottesdienst im Freien 
wurde von Hochw. 
Herrn Fabian Tirler 
zelebriert.

v.l. Pius Prader, Josef Palfrader, Sepp Kaser 
und Franz Thaler



Nach einem Jahr Pause wegen Corona-Pandemie 
konnte die diesjährige Jahresversammlung abge-
halten werden. Zahlreiche Mitglieder der KVW-
Ortsgruppe Milland-Sarns sowie Ehrengäste und 
die Geehrten nahmen an der Versammlung teil. 
KVW Ortsobmann Siegfried Rauter begrüßte und 
anderem Dekan und Pfarrer Florian Kersch-
baumer, den KVW Landesvorsitzenden Werner 
Steiner und Geschäftsführer Werner Atz, die 
Stadträtin Bettina Kerer und die Ltg.-Abgeordnete 
Magdalena Amhof. 

Stadträtin 
Bettina Kerer

KVW Landesvorsitzender 
Werner Steiner

Die Geehrten v.l. Josef Plaikner, Alberta Cappellari, Gerda Michaeler, Monika Volgger, 
Marialuise Leitner, Maria Augschöll, Martha Völkl, Adolf Völkl und Martha Profanter.

Der geistliche Assistent 
Karl Brunner sprach 
zum Thema „Solidarität 
ein Medikament mit 
hoher Wirkung“ und 
ging dabei auch auf die 
Pandemie ein und 
betonte, dass gerade in 
solchen Zeiten die 
Solidarität notwendig ist 
und vor allem in der 
Bekämpfung von 
Corona.  Anschließend 
erfolgte die Neuwahl des 
Ausschusses.

Geistlicher Assistent des 
KVW Karl Brunner



Theater Brilland
Brixen-Milland

Wir sind MITSCHULD dass viele 
Menschen nicht mehr dort leben können 
wo sie gerne würden!





Am Nachmittag des 18. September 2021 erfolgte eine Gefahrgutübung beim Hotel „My Arbor„ in 
St. Andrä mit mehreren verletzten Personen und angenommenem Chloraustritt. Daran teilge-
nommen hat auch die Feuerwehr Milland. Gute Zusammenarbeit mit den Nachbarwehren, dem 
Gefahrgutzug Eisacktal und dem Bezirksfeuerwehrverband. 

https://www.facebook.com/myarbor/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCu7JfmDiQM7UQwDGRjDnVRLzgi4mX8iuuOths_M8AZ-S3JJFpu_Mm3UU8Yjm9ALrOL3xWC3sDahY-HEO3mJvDLzRFkklSWmUxNFR0M6KIRdXhYBPDHudhbwyYV6HakB4oNOXjfOtcY4ReyrcAkpPDi2CZD9saCkA6ce2JJibkCapJ1wKAVhTC4tXNeiep7WQlbRK8Ebn00WmgzskKAzpPsE-8_8BKHLmNbnd7iyP9RdcLniKQHBCwHcnjEhZEadqUoSjTXc-VfvT0jDJUCn7q5OEjUzMGCkbFN6cBSCbpyNIdSqjaJLg&__tn__=K-R


Am Samstag, dem 25. September, feierten die Senioren von Milland gemeinsam ihren 
Geburtstag,  oder den Seniorentag. Der Festtag begann mit einem gemeinsamen 
Dankgottesdienst in der Freinademetzkirche, den die Senioren gemeinsam mit ihrem 
Seelsorgen  P. Hans Maneschg feierten. Den Gottesdienst hat P. Michael Platter an der 
Orgel und Frl. Sara Kinzner mit der Geige festlich mitgestaltet. Zum anschließenden 
Mittagessen  im Hotel Millanderhof konnte der Vorsitzende Richard Mitterer die 
Gemeinderätin Paula Bacher, den neuen Präsidenten des Seniorenklubs Brixen Albert 
Erlacher, seinen Stellvertreter Oswald Kasal  sowie 117 Mitglieder begrüßen. So wie in den 
vergangenen Jahren auch erhielten die Senioren/Innen mit runden bzw. halbrunden 
Geburtstagen  eine kleine Aufmerksamkeit überreicht: die Damen eine Blume und die 
Herren eine Flasche Wein. Zum 80. Geburtstag: P. Hans Maneschg, Burger Rosalinde, 
Duml Josephine, Kerschbaumer Josef, Lechner Karl, Ostheimer Gretel, Profanter Waltraud, 
Raffeiner Maria Luise und Stampfl Mali. Zum 85. Jährigen:  Abfalterer Frieda, Mitterrutzner 
Maria und Pechlaner Zilli. Zum 90. Geburtstag wurde  Unterthiner Irma und Michaeler 
Roman geehrt und zum 95. Geburtstag wurde Fischnaller Maria gratuliert.

Ein Gruppenfoto mit den Geehrten beendete die Feier

Richard Mitterer, Maria Michaeler- 
Fischnaller und Kathi Taschler 



Seit 31 Jahren dokumentieren Südtiroler Chronistinnen und Chronisten das 

Zeitgeschehen im Land. Die Fotoausstellung „Baustelle Südtirol“, die im Oktober 

zeitgleich an mehreren Standorten in Südtirol zu sehen sein wird, veranschaulicht 

die Entwicklung der Siedlungen in den vergangenen 100 Jahren.

Fotoausstellung

im Eingangsbereich der Cusanus-Akademie in Brixen vom 2. bis 17. Oktober 2021 

zum Thema

Baustelle Südtirol
Siedlungsgrenzen – grenzenlos?

30+1 Jahre Chronikarbeit in Südtirol

Die Ausstellung kann täglich vom 2. bis 17. Oktober 2021 durchgehend von 8 bis 

18 Uhr besucht werden mit der Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln.

Es werden insgesamt 62 alte und 62 neue Bilder aus folgenden Ortschaften in der 

Ausstellung zu sehen sein:

Brixen, Milland, Klerant, St. Andrä, St. Leonhard, Afers, Sarns, Albeins, Teis, St. 

Peter/Villnöss, St. Magdalena/Villnöss, Gufidaun, Lajen, St. Peter/Lajen, Kollmann, 

Barbian, Villanders, Verdings, Latzfons, Feldthurns, Schrambach, Tschötsch, Tils, 

Vahrn, Neustift, Schalders, Schabs, Natz, Aicha, Raas, Mühlbach, Rodeneck und Lüsen. 

Brixen 1883
Brixen 2021

Milland 1913         Milland 2021

Brixen 1883            Brixen 2021



Fotoausstellung „Baustelle Südtirol“
vom 1. bis 17. Oktober 2021 in der Cusanusakademie Brixen

Beteiligung an der landesweiten 
Ausstellung „Baustelle Südtirol: 
Siedlungsgrenzen-grenzenlos?“ an-
lässlich des Jubiläums „30+1 Jahre 
Chronikarbeit in Südtirol“.

„Chronistinnen und Chronisten 
haben aus 32 Ortschaften im 
Eisacktal Fotos zur Verfügung 
gestellt, die im Oktober in der 
Cusanus Akademie gezeigt wurden. 
Begleitend zur Ausstellung ist auch 
eine Publikation erschienen“, diese 
wurde von der Bezirksgemein-
schaft  Eisacktal finanziert.       

Bezirkschronist Emil Kerschbaumer

Bezirkspräsident Walter 
Baumgartner und 
Landesarchiv-Amtsdirektorin 
Christine Roilo 

v.l. Die Stadträte Andreas 
Jungmann, Monika Leitner 
und Bettina Kerer

Zahlreiche 
Ehrengäste nahmen 

an der 
Eröffnungsfeier am 

1. Oktober teil.



Erstkommunion in Milland

Am Sonntag, 3. Oktober  2021, um 8.30 
Uhr feierten die Kinder der Grundschule 
Montessori mit Dekan und Pfarrer Florian 
Kerschbaumer ihre Erstkommunion. Sie 
wurden von der Musikkapelle Milland vom 
Schulhof ausgehend zur Freindemetz-
kirche begleitet worden. Wegen der 
Corona-Pandemie konnten die Kinder der 
2. Klasse die Erstkommunion erst im 
Oktober 2021 feiern, da im Frühjahr die 
Kinder aus dem Jahre 2020 ihre Erst-
kommunion feierten.

Die Erstkommunikanten der Grundschule Montessori



Erstkommunion in Milland

Am Sonntag, 3. Oktober 2021, um 10.30 
Uhr fand die Erstkommunionfeier für die 
Kinder der Grundschule „Luise Waldner“ 
von Milland statt. Sie wurden von der 
Musikkapelle vom Schulhof ausgehend zur 
Kirche begleitet. Dekan und Pfarrer Florian 
Kerschbaumer feierte mit Ihnen die Erst-
kommunion. Wegen der Corona-Pandemie 
fand letztes Jahr keine Feier statt, so 
erhielten im Frühjahr die Kinder des letzten 
Jahres ihre erste heilige Kommunion.

Die Erstkommunikanten der Grundschule „Luise Waldner“ in Milland



Die Musikkapelle Milland im Oktober 2021 vor dem Filmkonzert

Die Oboistin der Musikkapelle Monika Prader singt 
zum gespielten Musikstück der Kapelle



Bezirksversammlung der Chronisten des Eisacktales 

Die Chronisten v.l. Marianne Unterthiner, Josef Kerschbaumer, Lois 
Faistnauer, Landeschronistin Rita Thaler Wieser, Bezirkschronist Emil 

Kerschbaumer, Bibliothekarin Petra Frötscher, Marlene Stockner, 
Hermine Stockner, Otto schnek, Walter Kusstatscher, Bea Hinteregger 

und Andreas Piok.

Am 22. Oktober 2021 lud Bezirkschronist Emil 
Kerschbaumer die Chronistinnen/Chronisten des 
Bezirkes Eisacktal zum Treffen in die neue Stadt-
bibliothek von Brixen.
Unter der fachkundigen Führung durch Bibliothe-
karin Petra Frötscher wurde die Besichtigung der 
vielen Räumlichkeiten für die Teilnehmer zu einem 
besonderen Erlebnis. Ein Bereich ist auch für 
Jubiläumsschriften und Chroniken eingeräumt. So 
wurden z. B. die Jahreschronikbände von Emil 
Kerschbaumer über Milland bereits in den Bestand 
aufgenommen. Im Versammlungsraum des Dach-
geschosses fand anschließend das Bezirkstreffen 
statt.  Bei den anschließenden Bezirkswahlen wurde 
Emil Kerschbaumer und sein Stellvertreter Otto 
Schenk  für die nächsten drei Jahre bestätigt.



Am 23. Oktober 2021 fand eine Halbtagsexkur-
sion nach Milland bei Brixen mit anschließendem 
Törggeln. Zunächst fand eine geführte Besichti-
gung der spätgotischen Wallfahrtskirche Maria 
am Sand durch Leo Andergassen.

Anschließend Besichtigung 
des Ansitzes Karlsburg. 

Chronist Emil Kerschbaumer 
aus Milland erläuterte die 
wechselvolle Geschichte des 
Ansitzes, Gustav Pfeifer 
beschreibt die Wappen-
malereien im großen Saal, 
anschließend führte Leo 
Andergassen noch in die 
Hauskapelle.
Die Karlsburg, ursprünglich 
der obere Meierhof des 
Brixner Domkapitels, im 17. 
Jahrhundert für Carl Hannibal 
von Winkelhofen gefreit, ist 
auch heute noch der 
landschaftsprägende Edelsitz 
in Milland.   



Die diesjährige KVW-Bezirksversammlung 
wurde im Saal des Jakob-Steiner-Hauses 
abgehalten. Daran teilgenommen haben zahl-
reiche Ortsvertreter aus dem Bezirk. Die 
Familie Stampfl aus Brixen umrahmte 
musikalisch die Versammlung.   



Aus „Dolomiten“ vom 27. Oktober 2021 - Feuerwehrübung

In Nacht wurde die Feuerwehr Milland 
um 2:45 Uhr gemeinsam mit anderen 
Rettungsorganisationen wegen einer 
vermeintlich in den Eisack gestürzten 
Person alarmiert. Sie haben die 
vorgesehenen Uferstreifen besetzt und 
das Flussbett ausgeleuchtet. 
Glücklicherweise konnte die vermisste 
Person nach einiger Zeit von den 
Behörden als wohlauf gemeldet 
werden. Damit war unser Einsatz nach 
gut einer Stunde beendet.
Im Einsatz standen die Feuerwehren 
von Brixen mit Bootsgruppe, Milland, 
Sarns, Albeins, Schrambach und 
Klausen, der Bezirksfeuerwehrver-
band, die Wasserrettung Eisacktal und 
die Carabinieri.  

Am Sonntag, 31. Oktober 
2021,  um 2.45 Uhr ein 
Feuerwehreinsatz wegen 
einer vermeintlich in den 
Eisack gestürzte Person. 



Einige Frauen der 
ehemaligen Kigo-
Gruppe haben zum 
Erntedankfest den 
Altarraum geschmückt. 
Seelsorger Hans 
Maneschg feierte den 
Familiengottesdienst mit 
zahlreichen Familien mit 
ihren Kindern. 
Anschließend wurde vor 
der Kirche um junge 
Minis geworben.



Um 14 Uhr fand in der Kirche Maria am Sand eine 
Totengedenkfeier mit anschließender  Gräber-
segung durch den Domdekan Ulrich Festill statt. 



Am 5. November 2021 Funkübung für die  Atemschutzträger: Im 
stressigen Ernstfall führen kurze Funksprüche und eine klare 
Aussprache zu einer besseren Verständigung. Deshalb übten die 
Atemschutzträger das Funken von Legokombinationen, die vom 
Gegenüber nachgebaut werden mussten. Gefunkt wurde dabei mit 
unseren herkömmlichen Geräten, mit den neuen Tetra Digitalgeräten 
sowie mit speziellen Funkgeräten für Gaseinsätze. Anschließend folgte 
noch eine Laufrunde, denn vom Legospielen alleine wurden die 
Atemschutzflaschen nicht leer? 

Am 9. November 2021  bei der  Herbstübung mussten die Feuer-
wehrleute einen angenommenen Brand in einer Firmenhalle löschen 
und mehrere vermisste Personen retten. Bei einer zweiten Station ging 
es um eine eingeklemmte Person, die unter einem Bagger befreit 
werden musste?



Aus Monatszeitschrift „Brixner“ vom November 2021 – Sportzone MIlland

Cäciliensonntag
der Musikkapelle 
Milland 
Am Sonntag, 21. November 2021, um 9 Uhr 
gestaltete die Musikkapelle musikalisch 
den Gottesdienst in der Pfarrkirche zum 
Hl. Josef Freinademetz.
Anschließend lud der Obmann Fabian 
Gruber die Musikanten mit ihren 
Angehörigen zum Mittagessen im Hotel 
„Millanderhof“ ein.  



Allerlei Handgefertigtes gab es Ende November 
beim Vintlerhof zu sehen. An neun Ständen 
wurden verschiedene Produkte aus Glas, Stoff, 
Keramik, Wolle und Filz, sowie Hausgemachtes 
und Selbstangefertiges zum Kauf angeboten.



Am 4. Dezember 2021 feierte 
Ernst Überbacher seinen
80. Geburtstag

Die Pfarrgemeinde Milland hat dieses Fest zum 
Anlass genommen, um Herrn Überbacher für sein 
jahrelanges Wirken in Milland zu danken.
1994 hat Pfarrer Haspinger Ernst Überbacher als 
Chorleiter und Organist nach Milland geholt. Mit 
dem Anspruch das Wort Gottes überzeugend zu 
vermitteln, hat Ernst seinen Dienst angetreten 
und über alle Jahre ausgeübt. Sofort ist es ihm 
gelungen den Chor zu einem homogenen 
Klangkörper zu formen. Mit vielseitiger 
Chormusik hat er die liturgischen Feiern 
gestaltet, an Feiertagen unterstützt von einem 
kleinen aber gut besetzten Orchester.
Die Chormitglieder schätzten neben seinen 
musikalischen Fähigkeiten und seinem 
liturgischen Wissen auch sein Organisations-
talent und besonders seinen kompromisslosen 
Einsatz für „seinen“ Chor. Aber auch der 
Volksgesang war und ist ihm ein großes Anliegen, 
und durfte bei keiner Messe fehlen. Nach beinahe 
20 Jahren hat Ernst im Sommer 2012 die 
Chorleitung an Fara Prader übergeben. Seither 
steht er dem Chor und der Pfarrgemeinschaft als 
Organist zur Verfügung. Und als Organist prägt 
Ernst weiterhin die liturgischen Feiern in der 
Freinademetzkirche. Er kennt die Ciresa Orgel wie 
niemand sonst. Sie ist sein Instrument, das er in 
besonderer Weise beherrscht und auch 
beispielhaft pflegt. „Musik ist mein Leben“ hatte 
Ernst einmal bei einer Feier gesagt. Einen 
Großteil dieses musikalischen Lebens hat er mit 
dem Kirchenchor und der Pfarrgemeinde Milland 
geteilt, die ihm dafür mit einem feierlichen 
Gottesdienst dankten. 

Der Kirchenchor Milland bei der Geburtstagsfeier am 4. Dezember 2022



 

Am Freitag 17. Dezember 2021 fanden Übungen zum 
Jahresabschluss mit diversen Schwerpunkten: 
Atemschutz, Personenrettung und Türöffnung 

Am 8. Dezember 2021 war die Feuerwehr Milland in Bereitschaft wegen dem Schneefall. Am 16. 
Dezember 2021, kurz vor Mittag wurden sie wegen eines Verkehrsunfalls in der Plosestraße alarmiert, wo 
ein PKW gegen die Leitplanke prallte. Eine verletzte Person wurde vom Weißen Kreuz in das 
Krankenhaus gebracht. Sie reinigten die Straße, da Treibstoff ausgetreten war, und unterstützen den 
Abschleppdienst beim Abtransport des PKWs. Im Einsatz stand auch die Ortspolizei. Am 23. Dezember 
2021 wurde die Feuerwehr zu einem Kaminbrand in die Plosestraße gerufen, siehe Bild unten links.



Oratorium für Solostimmen, Chor und 
Orchester in drei Teilen, HWV 56
Libretto von Charles Jennens

Beim „Halleluja“ gab es in Milland Ovationen, 
hingegen in Meran staunende Stille.

Le Concert Lorrain, Chor und Orchester
Stephan Schultz, Leitung  
Julia, Doyle, Sopran - Alexander Chance, Alt - 
Markus Schäfer, Tenor - Roderick  Williams, Bass.



Die Christmette am Heiligen 
Abend fand dieses Jahre be-
reits um 15 Uhr statt. Die Euch-
aristiefeier wurde vom Seelsor-
ger Hans Maneschg gestaltet. 
Musikalisch umrahmt wurde sie 
von Jungbläsern der Musik-
kapelle Milland. 
Am Christtag wurde der Fest-
gottesdienst wieder von Seel-
sorger Hans Maneschg gefeiert 
und vom Kirchenchor Milland 
unter der Leitung von Fara 
Prader musikalisch umrahmt. 



Die Leiter der JungscharMinis von Milland organi-
sierten einen Wortgottesdienst für die Familien mit 
einem Hirtenspiel am Heiligen Abend um 17 Uhr. 

Die Ministranten mit 
ihren Leitern in der 
Freinademetzkirche



Dieses Haus in der St.-Josef-Straße wurde abgerissen und neuaufgebaut, 2021 bezogen.

Das Haus am Platschweg wurde Ende 2020 abgerissen, zur Zeit steht der  Rohbau. 

Das Haus am Kirchsteig/Ende Platschweg wurde im Dezember 2021 abgerissen.

Der Rohbau beim 
Göstschelehof Ende 2021

Die Villa Bampi in der Sarnser 
Straße, bezogen 2021  


	Chronist: Emil Kerschbaumer

